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M0.28.
Echcriff'6-Candidat.

An die freien nnd nnal'l'änsMn Er-
wMer von Lecha Canum.

Freunde und Mitbürger :

' Aufgefordert von
einer großen Anzahl meiner Freunden und
Bekannten in verschiedciienTheilcn des Caun-
ty, fühle ich mich bewogen, als

Scheriff'ö-Landl'dat
bei der nächste» Wahl hervorzutreten. Soll-
te ich so glücklich fein eine Mehrheit Euerer
Stimmen zu erhalten,-so werde ich die dem
Amte obliegende Pflichten, getreu, pünktlich
und auf eine nnpai theiische Wnse ausüben.

Achtungsvoll der Ihrige,
Jacob D. Beas.

Juni 26, lBtl. »qbW

Schcriff's-Candidat.
An die freien nnd iinal'l'anciiqen Er-

w.ühler von Lecha Caiiiim.
Aufgemuntert durch meine Frennde nnd

Mitbürger von Vecba Caiinty, habe ich mich
entschloß?» als Caudidat für

Das Scherl ff's-Ain t
bei der nächsten Wahl hervor z» treten.
Sollte ich erwählt werde», so weide ich die
Pflichten des besagte» Amtes pünktlich, an-
partheiisch und zu Euerer Zufriedenheit aus-
üben.

Euer ergebener Diener,

Peter Hnder.
Juni 26. nqbW >

Scheriff - Ämt.
Der Unterschriebene bietet sich seinen Mit-

bürger von Lccha C.'.iuüy als eiu Candidat
iir

das Scherl ff - Amt
>ei der »ichste» Wahl an, nnd bittet ehrer-
'ietigst für die Stimme» aiier, welche ilni fa-
ng »nd'ivilletts glaube» die Pflichten dieses
sichtige» Amtes so auszuüben, wir sie erfüllt
verde» sollten. Verpflichtnngen von Ge-

>ena ee si.!> unfähig und unwillig glanbre,
jc Pflichten getreulich auszuüben, er kein
iandivat sein wurde.

Ehrrrbiciigst der Ihrige

David Stein.
jiili.l, ngb?^

> Schcrtss's Candidat.
ln die freien und Er-

w.ihler von Lecha Calm:y.
reunde »ad Mi>b»»ger :

Aufgemniitert von
«er großen Anzahl meiner Freunde nnd Be-

mmen bin ich bewogen worden, mich Cnier
Pachtung bei nächster Dctober - Wahl, als
andidat s»r das

Scherl ff's - A ni t

»snbieteii.nud i h eis.».t!e E» » fi-eundschast-
cli uni Cnre Stimme» und Unterstutznng ini
llgeiuemtii, und i»i Fall >ch so glnckiich sein
ilre, nnd Ihr mich envähleu soliiet, verspre-
e ich die Pflichte» des An'les geirenüch, nnd
Eurer völlige» Zufriedenheit ausziinben.

Encr Freu d und ergebener Liener,

John V. Hiliiter.
ltentann, Inti ,j. nqbW

Schcriffs - Amt.
ln die freien nnd nnal'l'anoagen Er-

? wahler von Cannry:
rennde und Mitbürger :

Aufgefordert und be-
»ders ersucht durch eine große Anzahl mei-
>r Freunden und Bekannten, von vei schie-
'»en Thcile» des Ca»»ries,bin ich bewogen
orden, mich alö ein Candidat fnr

das Scheriffs - Ainr
i der herannahe.iden Wahl anzubicten.
mite ich so gincklich sc»i euie Mehrheit Cii'
er Stimme» zu erhalte», so werde ich die
flichten des Amtes gewißenliaft, pünkllich >:.

>f eine unpartheitscll? Weise ausübe».
Euer ergebener Diener

- - ' John Leitl), jr.
Aug. ?l . ngbW

Colnnlisiioncr - Amt.
n die freien und liuadl'.iitgiqeu Er-

wahler von Lecha Cannin.
Mitbürger:

tz Anfgeferdert durch eine
oße Anzahl meiner Frennde, bin ich bcwo-
n worden als Candidat fnr

das C oni INi Bioner-A Nl t
i der »ääifleii Wahl hervor zn trete», und
suche Enche daher um Enre Stimmr,, uud
ttcrsittvnng. sollte ich eine M?','rhrir Cne-

r Stiimnen erhalten. we',.?er llmstand stets
nkbar von mir :s,»uerl werden wnrde, so

-rte ich d.e Pflichten des besagten Amtes
>f eine getreue, unvartlieiische und sehr
ärsame Weise erfnlirn.

Thoinas Ginkin^cr.
llentan», Antust 21. nqbW

CommilnoncrsAmt.
An die freien und stimmfähigen Ein-

wohner von Lecha Canum.
Freunde nnd Mitbürger:?Aufgemuntert

von einer großen Anzahl meiner alten Frenn-
de, von unterschiedliche» Theilen des Ca»n-
tys, biete ich mich Euch an als ein Candidat
für das Amt eines

Cannm Commißioners
! bei der herannahenden allgemeinen Wahl.?
Sollte ich durch eine Mehrheit Eurer Stim-
men erwählt werden, so verpflichte ich mich
die Amtspflichten mit Sorgfalt, Treue und
Sparsamkeit zu verwalten.

Euer Freund und Mitbürger,
Jacob Härtzel.

Allentaun, August 7, 1844. bzW

Commissioncr-Candidat.
An die freien nnd nnalchancM'li Cr-

wahler von Lecha Canum.
Mitbürger:

Aufdas wiederholte Ersu-
chen meiner Freunde bin ich bewogen worden
als Candidat für das

Comlnifstoner-Amt
bei der nächsten Wahl hervorzutreten. Soll-
te ich so glücklich sein eine Mehrheit Euerer
Stimmen zu erhalten, so werde ich die Pflich-
te» des besagten Amtes auf eine unpartheii-
sche Weise ausübe».

Daniel Beisel.
Snd-Wheithall, Juli 31. nqbW

Affembly - Candidat.
An die freien nnd uuabbanqiqen '/Li.ih

ler von den Canuties Lecya und
Carl'on.

Freunde und Mitbürger:
D.«ur-

bar für früher genoßenes Zutra.ien, bietet
der Unterzeichn?te sich wieder als Candidat
für das Amt eines Mpresentanten

Der Staatö'Gese^el'iiiig
bei der herannahenden Wahl an. Sollte»
ihr daher zum Schluß gekommen sein, daß ich
in der letzten Sitzung Enre Wünsche auszu-
führen gesn bt habe, so werdet Ihr dieses
durch eine nochmalige Unlerstntzung z» erken-
nen geben. Sollte ich eine Mehrheit Euerer
Stimmen erhalten, welcher llmstand stets
dankbar i» Erinnerung bleibe» wnrde, so scll
mein Bestreben immer dahin gerichtet sein,
die Reform - Maßregel» welche vor jenen
Körper gebracht werdea mögen, zn nulerftü-
tzen nnd mich nberhanpt hcmühe» Sparsam-
keit, so weit es ihnnlich ist einfuhren zu hel-
fen.

Der Ihrige zc.
Nenien Slrousi.

Sept. 4. nqbW

Oeffcntliche Vcndn.
Freitags den M. September, nm 12 Uhr

Mittags, soll aus t>eui Platze selbst, i» Dber-
Saneona Tanuschip, Vecha Cauuiy, öffentlich
ve, kauft werden :

Ciuestocligte steinern: Mahlmuhle,
und »7 Acker ?and; gele-
gtn in besagtem Taunschip

Ä nnd Cannly, an der Stra-
M7Z» --AILAkße welche iiachCharlcstauii
' fnl'rt. Die Mnhle liegt an

einem iiiefehlendem Strohn«, einem Zweig
der Sancona Criek, ist gut und dauerhaft
von Steine» gebaut.

Das Mühlweik ist im Hesse» Stande mit
4paar B»rr Mühlsteinen, und sowohl für
Merchaut als Kunden Arbeit eingerichtet.?
Die andere» Verbeßerungeii auf dem
sind ei» großes 2-stöckigtes steinernes Wobii-
hans, mit einer angebaute» Küchc, eine
Hräm - Sckieuer, und andere Nebengebäude,
ein vornehmer Appel-Baunigarte» und ande-
re Ost-Bän»ie, sind ans dem llnge-
sähr 1» Acker davon ist schwamm - Vand und
das Uebrige Bauland, g«t iu Fensin, und
sonst iu der besten Drdnnng. Ei» anderer
vorzüglicher Mnhlsilz ist ans dein Laiide.?
?ie prächtige Lage der Mnl'le (bekannt un-
ter den« Name« Engclinan's Muhle,) in der
berühmten Saucoua Valley, in der frucht-
barsten und reichsten Gegend im Staate, wel-
ches dies Eigenthum zn einem so Schätzba-
ren macht, als nnr irgendwo znm Verkauf
avsgebotcu werde» kann, nnd es ist beson-
ders der Aufmerksamkeit von Kanflusiigcn

! werth.
Die Bedingungen worunter das Eigcn-

thum verkauft werden wird, sind: Das
»aufsgeld auf den 2?>stcn März nächstens
zu beiablen. »'o z'ir i>ä>n!illitn Zeit ein Died
»>il s!7>cii unstreitige» Reche, und Besitz gege-
ben werden soll.

das Eigenthum vor dem Ver-
kaufstage in Aiigensa>rin zn nehme» wünscht,
beliebe sich deßwegen auf dem Platze selbst zn
melden.

Aufwartung soll am Verkaufstage gegeben
«verde» von

A. K- Witinan, Asstgnie
von Henry B c i I l e r.

Juli 21,
.

nqdD

Asss'gzüe Verkauf
von schätzbarem liegendem Eigenthum.

SamstagS den 21. September nächstens,
nm >2 Uhr Mittags, soll auf dein Platze selbst
öffentlich verkauft «verde»,

Ein gewisies Snick Land,
gelegen ungefähr eine Meile vo» Neu - Tri-
polis in Lnuil Taunschip, Lccha Caunly, grän-
zend an Länder von John Fcustermacher, I.
Moser, lolin Schneider und andere; ent-
haltend 8« Acker mehr oder weniger. Unge-
fähr 25 Acker davon sind vortreffliches Holz-
land, I<» Acker gute Wiesen, und das Uebrige
ist gntes Bauland, unter guten Fensen uud

sonst in guter Ordnung. Darauf befindet
sich

Ein doppeltes zweistöckig
Wcbnhaus, ciu doppel-

Schreiner Schap, eine Block-
scheuer »limine»->!» iNkerd? - Stall, ein
Springhaus mit einer guten Springe nahe!
ain Hause, und andere Nehengeba.,»-, Es
hefindet sich ar ' vortresflcher Obst-Gai -

teil dabei.
Wer das Eigenthum vor dem Verkaufsta-

ge zu besehen wünscht, beliebe sich ans dem
Eigenthum selbst zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

John Ncff. )
Adam German, j Ul.igules.

von Jonas N e ff.
Zeit sollen auch vier Drit-

tel-Banden, so wieOhnietaiifdem Schwamm,
nnd Aepfcl im Baumgarteu öffentlich verkauft

August 28. ngZm

Scii e e ie r !

Buck'6 Patent Koch-ocfcn
Die Unterzeichneten bedienen sich diese Ge-

legenheit ihren Freunden nnd dem geehrten
Piihlikum üherhaupt aiiziizeiaen, daß sie jetzt
bereit sind und fortfahren weiden

Buch's Patent Koch Oefen
zu verfertigen. Die-
selbe sind der beste,

önste uud bequemste
?' Artikel der noch je dem
"

. "Publikum znm Verkauf!
«gebeten wurde. I

, ? Oas Pa!ent-Rect,t er-
hielt Herr B n ck von «

t Philadelphia, uud ein
jeder der die Oefen bis-

her noch i>n Gebrauch hatte rühmt dieselbe
auf das Aeußerste, und wurde sich in keui. ni
Fall dazu verstehen, wicder ohne dieselbe zu
thun.

Obige Oese« sind zu haben in Alleiitann
hei Thomas Ginkittger, in Nerd - Wheithall
bei Stephen Balliet, jr. uud au der Fiirnäce
in Heidelberg bei Benjamin Levau, allwo sich
alle diejenigen die Gebrauch für einen solchen
Artikel habe», und denjenigen die k> inen Ge-
brauch haben sind sie dennoch wohlfeil, sich
melden könne», wo sie dieselbe vo» alle» Grö-
ßen, und an sehr geringe» Preisen erhalten
können.

Thomas (Hinkingce,
Stepben Ballier, jr.,
Benjamin Levau.

luliSi. nqlM

Schätzbares Eigenthnm
zum Prival-Berkanf.

Der Unterschriebene ist gesonnen, nachbe-
nanites Eigenthum durch Privat-Haudel z»
verkaufen, nämlich:

Eine schätzbare (Aruudlotte,
gelegen an der nordwestliche» Ecke der Ha-
milton nnd Aiiii-Strafien in der Stadt Allen-
taun ; gränzend südlich an gedachte Hamil-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
ftuntz, nördlich an eine öffentliche Alle» und
östlich an die Ann-Straße ; enthaltend in der
Front 57 ! und in der Tiefe 2ÜV Fuß.
Lerbeßeriingeu darauf besteben aus einem

ziveistocligteu backsteinernen
WM, W ö b n h a u s.

angebaute« 2 stöckigten Kü-
che, einem großen Fräin Schre>ner - Schap, l
mit einem bequemen Fiäm- Webnhause da-
!bei, ucbst einer großen Fräni-Scheuer u. an-
dern Nebengebäuden.

! Es befindet siel, eine große Auswahl von
Obstbäumen aus dieser Lotte, uud das vey-
drant Wasser ist an beiden Häusern, so wie
an der Scheuer angebracht und eine sehr gro-
ße nnd gut gebaute Cisterue befindet sichauch

! dabei.
I schöne Lage dieser Lotte macht das
Elgeathum nicht nur zu einem der schönsten !
und angenehmsten Wohnplätze in der Stadt,

j sonder» es wurde auch einer der Aiisgesiich-
! testen Stände zur Äerubung irgend einesöf-
fentliche» Geschäfts machen, indem kaum ir-
gend in der Stadt eine so vortbeilbafte Lage
mehr z» haben ist, uud aus diesem Gruude
besonders ist das benamte Eigcntbnm die
Aufmerksamkeit von Kauflustigen werth.

Wtge» den Bediügiinge» die sehe annehm-
bar gemacht werden, wende man sich an der

! unterschriebene» Eigner, der in dem Hause
wohnt.

Jacob Colvcr.
Inli ZI, «qaq

Wright's Indianische
vegetarische Pillen.

. z Wenn durch anhaltende Stürme und lle
berschlvemuinngen die Flußbette unserer mäch-
tige» Gemäßer so verstopft werte», daß sie
das angeschwollene nicht alle einhal-
ten können, so stellt es iiatii, lichtn erwarten,
daß die in,»liegende Gegend durch die Fluth
überwältigt wird.

! Gerade so verkalk es sich mit dem Körper
ldes Menschen ?wen» die Haut, Nieren, und

Eingeweide (die natürliche Anfänge für
jüberflüßige und verderbliche Humöre) ver-

i stopft werden, und nicht im Stande sind die
Uureiuigkcitcn welche
T"ie Ursachen von Krankheiten sind,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlich nichtS anders erwarten, als daß der
ganze Körper früher cder später durch Krank.
heit überwältigt wird. So wie wir im er-

! sten Fall n.n eine Ueberschwemmunq zu ver-
I Hillen, alles was einiger Maßen das Waßer
aufhalten könnte, wegräumen würden: So
müßen wir »i, vviz.-v» «»-

böte stehende Mittel anwenden, um uns von
Krankheiten zu befreien und bewahren, und
dazu muß der Lebensstrom geöffnet und offen
gehalten werden.

Wnght's Indianische vegctablische
Pillen,

von dem Nordamerikanischeu Gesuudheits-!
Cellegium, wird als eine der beste», wenn !
nicht die allerbeste Medizin in der g a n z e u >
Gelt gefuttden, nm diese schöne nnd einfa-!
che Theorie zu bezwecken. ?Sie reinigen den
Magen und die Eingeweide vollständig von
alle» gallenhaften Huiiiöreu nnd andern Um i
reinigkeiten, nnd bewirken z»r nämlichen Zeit
ein gesundes Auslaste«' von der Glinge, Haut
nnd liieren. Folglich sind alle die natürli-!
che Gänge geöffnet, und alle Krankheiten, ei- !
nerlei von welcher Benennung, sind ans dem
Körper vertrieben.

V orsich t.?lndem die große Popu- j
lärität nnd die folgende wiederholte Nack fra !
ge nach Wright's Indianische» vegetahlische» !
Pille», eine Heerde von Verfälscher hervorge- j
rufen hat, so sollten Land-Agenten nnd Stohr-!
Halter vorsichtig sein, und sich nicht hinterge-!
he» laßen durch die vielen Betrüger welche!
das Land durchreisen, nnd ungeahndet ver-'
fälschte für den ächten ?Iriikel verkaufen.

Es sollte ini Andenke» erhalten werden, j
daß alle antorisirte Agenten, mit einem Agent-

Certific.it versehen sind, unterzeichnet durch j
W i ll i .1 >» W rigbt, Vice President des '
N. A Gesundheits Colleginms. diejenigen '
also, welche kein selch.es (Zertifikat aufweisen i
können, und Indianische vegetarische Pillen !
zum Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regelmäßig au- >
torisirken Agenten für Leeba Cauntyziim Ver-!
kauf obiger schätzbaren Pillen ?

Aiigustns L. Itul'e, Alleiitann,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. und B Io?er, Trerlerstaun,
loshna Seiberling, Seiberlingsville,
Knauß und Lawall, Emaus,
S. und W. Fogel, Fogelsvillc,
Levi Knerr, Claußville,

Miller und Säger,
Stephen Balliet, Nord-Wbeithall,
Jonas Haas, Lynnville,
Knanß und Gerhard, Coopersburg,
T> und S. Weavee, N>eder-Macu»gie,
William Kern, Ober-Macungie,
William Frei u. Coiiip., Ober Saucona,
Charles Wilma», Sancon Valley,
Charles I.Ewald, Spring-Mills.
Dsfice», allwo mir allein der Verkauf obi-

gcr Medizin beim Große» nnd Kleinen be-
folgt wird : No Geceuwich - Straße, N.
?)ork, No. IM Boston, und
No. >ti!l Race-Siraße, Pl'iladelphia.

5) i> t e t euch vor Verfälsch»»-
g e n.?Das Publikum wird hierdureii ehrer-
bietigst benachrichtiget, daß die vorgeblichen j
Indianische» Pillen, verfertigt durch V. O. I
Falk, nicht die ächte» Wright's Indianischen j
vegetablischcn Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen Betrügereien
ist: daß ma» immer von den regelmäßige» de-!
kaiint gemachte» Agenten kauft, und in allen
Fälle» fei sorgfältig nnd frage noch Wright's i
Indianischen vegetarischen Pillen.

Juni 2«, 18 it. . nqlJ!

I SebtttZcbrl r
werden veUanl.

Die Schnldirektoren von Süd - Wheltk/ch j
Taunschiv, werden sich am Samst.ig den 2!.
September, »in lii Übr Vormittags, e.m
Gasthanse vor. Jonas Ringer <Wen- ?
»crs) in besagtem Taiinscliiv versanimrln,!
um Schnllebrer fnr jenen Distrikt zu eranii< >
iiiren, nnd wenn sie die Eraimnalion bestehen,!
anzunehmen Aovlikanten mnßkn fähig sein
de» gewöhnlichen Schulunterricht >n der Leut-
sckieu nnd Engliche» Sprache z» ertheile»,
?und keine andere als nüchterne, und Mau-

liier von gutem Charakter «verdiii aNZe'.wm-
nien. Auf Befehl der Direktoren.

Daniel Nhoads Sccretar
August St. ng lm

Gute Schrctbfcdern
fl«d wohlfeil zu vk> kaufen.

Cabtt^^a,l'c^
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser

Gelegenheit ihren Freunde» und tem geehr-
ten Publikum überhaupt die Anzeige zu ma-
chen, daß sie das Cabinetmacher-Geschäst in
der Allen Straße der Stadt Allene-nin, undzwar an dem alten Stand, frnher von 'Teo.
tietrich lewohnt zu betreiben an.,efa.i,en
habe», allwo sie immer auf Hand z.« l a/ten
gedenken:

Sofas uud
und Bureaus, Culd-
Tadels und Ceiili c-Tudelc! mit
baqoiin und MarmonenTops, TVer-
Tadels mit?)iormouen Tops, b«
tische von jeder Art. gewolniliche Ti-

z Stlilileandere gepolsterte
le, Knchen Scl>ranke, Eck Schranke,
Bettladen, il. s. w.,

«velche Artikel alle unter ihrer eigenen Aus-
sicht und aus den besten Materialien reifer-
tigt werde», und an de» billigsten Preisen
verkauft werden seilen,

Sie laden das Publikum ein i'hie Waaren
in Augenschein zu nehmen nnd fnr sich selbst
zn n« theilen. Fü.'die Daiu'rhafiigkeit ihrer
Artikel werden sie gut stehen.

Reparaturen besorgen sie auf die kürzeste
Anzeige nnd zu deu billigsten Pr. isen.

Sie sind dankbar sur bereits genoßene
Kundschaft, und hoffen daß die Güte ihivr
Artikel ihnen, als junge Anfänger, einen hin-
längliche« Theil der öffentlichen Gnnst zusi-
chern wird.

Daniel Notc»,
William laccw».

Allentaun, August 7. n^'U:
N a ch r i ch l.

Derjenige welcher ein Drittel - Band zu
(ikinsten der letzthin in Heidelberg Taunschip,
Lecha Caunty verstorbenen Barbara
Rocke l, in seinem Besitz bat der Belauf
von welchem nach dein Tode der vei storbenen
Heren Daniel Rockel zugefallen sein
würde, welcher es aber an sonst Jemand ver-
kaufte ?und welches aief meinem Lande liegt,
wird ersucht sogleich für Bezahlung anzu-sprechen, indem ich das Meld bereit habe, u.
nicht willens bin weitere Interessen darauf
zn bezahlen.

Perer Noch.
Heidelberg. Sept. 4. nqli»

A ch t n n g :

Jndependet Reifet Nangers ?
»i Ihr habt Euch auf Samstags den

«I I4ten September, um 12 Übr Mit-
tags, am Hause von Asa Kra m-
m e s, i» Heidelberg Taunschip, Le-

equipirt zur Pa-
Beitvobnnng wird erwartet. Auf
Befehl des

Stephen Schloßer, Capt.
Sept. 4. 1844. iigünl

?l chtliug !

Nord - Wheithall Cavallerie ?

Ihr habt Euch völlig equipirt zu versam-
meln. am SamtagS den 5. Oktober nächstens,
um 8 Uhr Vormittags, am Gasthause von
George Schneider, in Süd-Wheit-
hall Taunschip. Lecha Cannty, um von da
»ach dem Hause vo» I Isaac Breinig, in
breinigsville, zu marschiren. Pünktliche
Beiwohiiiing wird erwartet. Auf Befehl
des Capitains,

Elias M. Kiilitz, z?. S.
September 4. ngüm

Backsteine! Backsteine!!
Der Unterzeichnete hält immer von den

besten Backsteinen auf Hand, die cr an herab-
gesetzten Preisen zu verkaufen gesonnen ist.
Die beste» zu sei Cents und die nächstbeste»
zn 45 Cents daS Hundert. Die Größe ist

Zoll, wo sie früher n«»' 9 Zoll waren.
Charles Savch.

Sept. 4. .

-Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird >n dies r

Druckerei zu den allerniedrigsten Preise», ini»

auf die kürzeste Anzeige verrichtet.


